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Herrn
Johan Van Overtveldt
Vorsitzender
Haushaltsausschuss
WIE 05U012
BRÜSSEL

Betrifft: Stellungnahme zur Inanspruchnahme des Europäischen Fonds für die 
Anpassung an die Globalisierung – EGF/2022/002 BE/TNT Express 
Worldwide (2023/0031(BUD))

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

die Kommission hat dem Europäischen Parlament ihren Vorschlag für einen Beschluss des 
Europäischen Parlaments und des Rates über die Inanspruchnahme des Europäischen Fonds für 
die Anpassung an die Globalisierung infolge eines Antrags Belgiens (COM(2023)069) 
aufgrund von Entlassungen von Arbeitskräften in der Provinz Lüttich in Belgien vorgelegt.
 
Meines Wissens soll im Haushaltsausschuss in Kürze ein Bericht über diesen Vorschlag 
angenommen werden.

Der Antrag bezieht sich auf 548 entlassene Arbeitnehmer, die ihren Arbeitsplatz bei dem 
Unternehmen TNT Express Worldwide (Euro Hub) SRL im Wirtschaftszweig NACE Rev. 2 
Abteilung 52 (Lagerei sowie Erbringung von sonstigen Dienstleistungen für den Verkehr) 
verloren haben. 
Es handelt sich insgesamt um 559 förderfähige Begünstigte, da zu ihnen auch entlassene 
Arbeitnehmer gehören, die zwischen dem Ende des Bezugszeitraums und dem Tag vor der 
Annahme des Vorschlags ihre Erwerbstätigkeit aufgegeben haben. Es wird erwartet, dass alle 
559 Personen an den Maßnahmen teilnehmen werden.

Am 19. Januar 2021 bekundete TNT Express Worldwide (Euro Hub) SRL, die belgische 
Tochtergesellschaft des Konzerns, der durch die Übernahme des niederländischen TNT-
Konzerns durch den US-Fedex-Konzern im Jahr 2016 entstanden ist, die Absicht, 
6 715 Arbeitnehmer zu entlassen und die Verträge weiterer 861 Arbeitnehmer zu ändern. Der 
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Plan des Unternehmens, den Flughafen Lüttich nur noch als untergeordnetes Drehkreuz zu 
nutzen, führte zu einer Verkleinerung der Belegschaft an diesem Flughafen. Die wallonischen 
Behörden machen geltend, dass die Entlassungen bei TNT Belgien in besonderem Maße zwei 
Gruppen von Arbeitnehmern (gering qualifizierte Arbeitnehmer und Arbeitnehmer ab 
50 Jahren) betreffen werden, die auf dem regionalen Arbeitsmarkt bereits einen schweren Stand 
haben.

Folgende Maßnahmen sollen den entlassenen Arbeitskräften als personalisierte 
Dienstleistungen angeboten werden: Informationen, Berufsberatung und Unterstützung bei der 
beruflichen Neuorientierung (Outplacment), Weiterbildung, Umschulung und Berufsbildung, 
Unterstützung zur Vorbereitung einer Unternehmensgründung, Zuschüsse zur 
Unternehmensgründung, Anreize und Beihilfen.

Die Gesamtkosten werden auf 2 301 644 EUR geschätzt, wovon die Kosten für personalisierte 
Dienstleistungen mit 2 270 644 EUR und die Ausgaben für Vorbereitung, Verwaltung, 
Information und Werbung sowie Kontrolle und Berichterstattung mit 31 000 EUR veranschlagt 
werden. Insgesamt wird ein Finanzbeitrag aus dem EGF in Höhe von 1 956 397 EUR (85 % 
der Gesamtkosten) beantragt. Die Mittel für die nationale Vor- bzw. Kofinanzierung werden 
von der Wallonischen Region bereitgestellt.

Die Regeln für die Finanzbeiträge des Europäischen Fonds für die Anpassung an die 
Globalisierung zugunsten entlassener Arbeitnehmer (EGF) sind in der Verordnung (EU) 
Nr. 2021/691 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 28. April 2021 über den 
Europäischen Fonds für die Anpassung an die Globalisierung zugunsten entlassener 
Arbeitnehmer (EGF) und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 1309/2013 niedergelegt.

Die Ausschusskoordinatoren haben den Vorschlag geprüft und mich ersucht, Ihnen 
mitzuteilen, dass der Ausschuss in diesem Fall mehrheitlich keine Einwände gegen die 
Inanspruchnahme des EGF zum Zweck der Bereitstellung des vorgenannten, von der 
Kommission vorgeschlagenen Betrags hat.

Mit freundlichen Grüßen

Younous Omarjee


